
 

Kleine Anfrage 

Stefan Müller (Heidenrod) (Freie Demokraten) vom 12.11.2019 

Extinction Rebellion  

und  

Antwort  

Ministerin für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 

„Extinction Rebellion“ (kurz XR; englisch ‚Rebellion gegen das Aussterben‘) ist eine weltweit agierende Or-
ganisation, die 2018 gegründet wurde mit dem erklärten Ziel, mit Mitteln des zivilen Ungehorsams Maßnah-
men der Regierung gegen das Massenaussterben von Tieren und Pflanzen und das mögliche Aussterben der 
Menschheit als Folge der Klimakrise und der Vernichtung von Lebensraum zu erzwingen. 
 
Diese Vorbemerkung des Fragestellers vorangestellt beantworte ich die Kleine Anfrage im Ein-
vernehmen mit der Hessischen Justizministerin und dem Hessischen Minister des Innern und für 
Sport wie folgt: 
 
 
Frage 1. Welche Kampagnen bzw. Aktivitäten der Gruppierung „Extinction Rebellion“ sind der Lander-

egierung aus dem Jahr 2018 in Hessen bekannt? 
 
Der Landesregierung sind über die allgemeine Presseberichterstattung hinaus keine Kampagnen 
oder Aktivitäten der Gruppe „Extinction Rebellion“ bekannt. 
 
 
Frage 2. Welche Kampagnen bzw. Aktivitäten der Gruppierung „Extinction Rebellion“ sind der Landesre-

gierung aus dem Jahr 2019 in Hessen bekannt? 
 
Für das Jahr 2018 sind der Landesregierung keine Veranstaltungen von „Extinction Rebellion“ 
in Hessen bekannt. Im laufenden Jahr 2019 hat die Landesregierung mit Stand November 2019 
von 18 Veranstaltungen von „Extinction Rebellion“ in Hessen Kenntnis. Diese fanden neben 
dem örtlichen Schwerpunkt in Frankfurt am Main (elf Veranstaltungen) ebenfalls in den Städten 
Darmstadt (drei Veranstaltungen), Kassel (zwei Veranstaltungen) und Wiesbaden (zwei Veran-
staltungen) statt. Es wurden Aktionsformen von Sitzblockaden bis „Flashmobs“ mit Teilneh-
merzahlen von 10 bis ca. 210 Teilnehmern durchgeführt. 
 
 
Frage 3. Wie viele Mitglieder bzw. Sympathisanten hat „Extinction Rebellion“ nach Kenntnis der Landes-

regierung in Hessen? 
 
Hierzu liegen der Landesregierung keine eigenen Erkenntnisse vor. 
 
 
Frage 4. Wie viele Strafverfahren waren im Jahr 2018 gegen Mitglieder bzw. Sympathisanten von „Ex- 

tinction Rebellion“ bei Staatsanwaltschaften in Hessen anhängig, die mit ihrer Funktion als Mit-
glied bzw. Sympathisant der Gruppierung in Zusammenhang stehen? 

 
Frage 5. Wie viele Strafverfahren waren im Jahr 2019 gegen Mitglieder bzw. Sympathisanten von „Ex- 

tinction Rebellion“ bei Staatsanwaltschaften in Hessen anhängig, die mit ihrer Funktion als Mit-
glied bzw. Sympathisant der Gruppierung in Zusammenhang stehen? 

 
Frage 6. Um welche Delikte handelte es sich dabei in den Jahren 2018 und 2019? (Bitte Auflistung der De-

likte) 
 
Frage 7. Wie viele dieser Strafverfahren wurden bereits abgeschlossen? 
 
Frage 8. Wie wurden diese Strafverfahren abgeschlossen? (Bitte Auflistung z.B. mit Unterteilung – Ein-

stellung, Strafbefehl, Urteil etc.) 
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Die Fragen 4 bis 8 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 

Etwaige Straftaten durch Mitglieder oder Sympathisanten der Organisation „Extinction Rebel-
lion“ werden bei den Staatsanwaltschaften nicht gesondert statistisch erfasst. Für die Beantwor-
tung der Fragen müssten daher sämtliche Verfahrensakten für den angefragten Zeitraum einzeln 
überprüft und händisch ausgewertet werden. Dies ist angesichts der Gesamtzahl der Ermitt-
lungsverfahren im Rahmen der zur Beantwortung der Anfrage zur Verfügung stehenden Zeit 
nicht möglich. 
 
 
Wiesbaden, 20. Dezember 2019 

Priska Hinz 
 


